
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
mit dem Frühling kommt nicht nur die erwachende 

Natur, sondern es kommen auch viele spannende Ereignisse 
und Projekte, die unsere Stadt bereichern. Die Vorberei-
tungen für das Streutalfestival, das am letzten Juniwochen-
ende stattfindet, laufen bereits auf Hochtouren. Der Kar-
tenvorverkauf hat begonnen und auch die Organisation 
vor Ort nimmt Fahrt auf. Dieses besondere Event wollen 
wir wieder gemeinsam mit Ihnen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, gestalten. Die örtlichen Vereine wurden 
diesbezüglich angefragt und wir freuen uns auf zahlreiche 
Rückmeldungen. Wer sich einbringen möchte, ist herzlich 
zur Abstimmungsbesprechung am 14. April 2025 in den 
VG-Schlosskeller eingeladen. 
 
Auch das Team des Vereins Aktives Mellrichstadt hat wieder 
ganze Arbeit geleistet und ein vielseitiges Kulturprogramm 
für das Sommerhalbjahr zusammengestellt. Freuen Sie sich 
auf zahlreiche Veranstaltungen – alle Details finden Sie 
auf den Seiten 5 und 6 dieser Ausgabe. Einen tollen Vor-
geschmack bot der Frühlingsmarkt. Ein herzliches Dankeschön 
allen Musikern, Besuchern und Mitwirkenden des Marktes, 
bei dem unsere Stadt wieder ein hervorragender Gastgeber 
war. 
 
Ein weiteres wichtiges Projekt, das unsere Stadt voranbringt, 
ist der Breitbandausbau. In vielen Bereichen der Altstadt 
haben die Bauarbeiten begonnen, um die digitale Infra-
struktur zu verbessern und unsere Stadt noch zu-
kunftsfähiger zu machen. Hier bitte ich bereits 
heute um Verständnis für die ein oder andere 
Behinderung, die diese Bauarbeiten mit sich 
bringen.  
 
Die Bauarbeiten haben auch beim Abbruch 
der alten Brauerei begonnen und am 
Freizeitgelände an der Stadtmauer 
sind deutliche Fortschritte er-
kennbar. In den nächsten Tagen 
wird hier mit dem Aufstellen 
der Großspielgeräte begonnen. 

Für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger steht 
am 23. April ein schöner Nachmittag bevor: Der Senioren-
nachmittag der Streutalallianz in der Oskar-Herbig-Halle 
bietet nicht nur Geselligkeit, sondern auch musikalische 
Unterhaltung – eine herzliche Einladung ergeht an alle In-
teressierten (siehe Seite 8). 
 
Auch die Natur kommt in diesen Wochen nicht zu kurz: 
Am 12. April laden wir alle Bürgerinnen und Bürger zur 
Bürgerpflanzaktion im Stadtwald bei Bahra ein. Gemeinsam 
können wir hier einen wertvollen Beitrag zur Erhaltung 
unserer grünen Lunge leisten. Mehr Informationen dazu 
finden Sie auf Seite 12. 
 
In der Dezembersitzung des Stadtrates musste ein neuer, 
höherer Wasserpreis beschlossen werden. Ebenso wurde 
beschlossen, die Abschlagszahlungen für das Jahr 2025 
(erstmals zum 15. Mai) bereits mit der neuen höheren 
Gebühr zu berechnen, um am Jahresende keine hohen 
Nachforderungen bei den Verbrauchern geltend machen 
zu müssen. Leider wurde dies bei der Erstellung der Vo-
rauszahlungsbescheide durch die Verwaltung nicht berück-
sichtigt, sodass in Kürze neue korrigierte Vorauszahlungs-
bescheide erlassen werden. Hierfür bitte ich um Verständnis.  
 
Freuen Sie sich mit uns auf einen ereignisreichen Frühling 
voller Begegnungen, Fortschritt und Gemeinschaft! 
 
 
Herzlichst, 
 
Ihr
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„Frühlingserwachen – In den kleinsten Dingen zeigt die Natur ihre Wunder”
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Do 08:00-17:30 Uhr 

 

Aktives Mellrichstadt 
Marktplatz 2 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 9241 
E-Mail info@aktives-mellrichstadt.de 
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Mi geschlossen

WICHTIGE KONTAKTE

Die nächste Stadtpost erscheint  
Ende April 

Anzeigen-/Redaktionsschluss:  
Mittwoch, 23. April, 12.00 Uhr

Mellrichstadt  
immer mittwochs 14:00-16:30 Uhr 
Seniorenkreis Mellrichstadt trifft sich jeden Mittwoch (außer feiertags) 
im „Treffpunkt” in der Bauerngasse; alle Senioren sind willkommen 
immer mittwochs 18:00-18:30 Uhr 
Kath. Pfarrgemeinde: „Gebet für den Frieden” in der St.-Anna-Kapelle 
Do, 03./10./17./24.04. 09:00-13:00 Uhr 
„Grüner Markt”, jeden Donnerstag auf dem Marktplatz; im Angebot 
u. a. selbstgemachte Nudeln, Ziegenkäse, Marmeladen, Eier und Honig; 
später wird das Sortiment um saisonales Obst und Gemüse, Liköre und 
mehr erweitert; außerdem Rostbratwürste 
Do, 03.04. 17:00 Uhr 
Sitzung des Bauausschuss im VG-Sitzungssaal 
Do, 03./10.04. 17:30-18:30 Uhr 
TSV Mellrichstadt: Seniorengymnastik; immer donnerstags (außer in 
den Schulferien) in der Grundschulturnhalle; Neuzugänge herzlich 
willkommen; Infos bei Jutta Zuber-Trapp (Tel. 09776 1237) 
immer donnerstags 18:45 Uhr 
Treffen der Herzsportgruppe in der Grundschulturnhalle; offen für 
Menschen mit und ohne Verordnung; begleitet durch einen Arzt; An-
meldung und weitere Auskünfte bei der VHS (Tel. 09776 7090980) 
immer freitags 16:00-18:00 Uhr 
Spieleabend für Erwachsene in der Stadtbücherei 
Fr, 04.04. 20:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein im Vereinsheim Stein-
mühle (Kirschgarten) 
04.-06.04. 
Bike-Weekend-Festwochenende: Freitag Partyabend, Samstag Rock-
abend, Sonntag Familientag mit Mittagessen 
So, 06.04. 09:00 Uhr 
Rhönklub: Wanderung auf dem Premiumwanderweg „Waldfenster” 
in den Schwarzen Bergen; ca. 11 km; Schwierigkeitsgrad: leicht/mit-
telschwer; Treffpunkt Streuwiese; Infos bei Erwin van Eckert (Tel. 
01578 8343062) 
Mo, 07./14./28.04. 18:00 Uhr 
TSV Mellrichstadt: Training des Sportabzeichen-Treffs auf dem 
Sportplatz des Gymnasiums 
Do, 10.04. 17:00 Uhr 
Sitzung des Land- und Forstwirtschaftsausschuss im VG-Sitzungssaal 
So, 13.04. 08:00 Uhr 
Rhönklub: Wanderung auf der neuen Extratour „Gersfeld”; an-
spruchsvolle Rundtour mit Aufstieg zum Schwedenwall, zur Hohen 
Hölle, Himmeldunk- und Simmelsberg; ca. 13 km; Schwierigkeitsgrad: 
mittelschwer; Treffpunkt: Streuwiese; Infos bei Gerald Müller (Tel. 
01515 2256100) 
So, 13.04. 11:00-12:00 Uhr 
Standkonzert-Auftakt mit den Weisbacher Musikanten auf dem 
Marktplatz  
So, 13./27.04. 14:00-17:00 Uhr 
Dokumentationszentrum „Eine Grenzgarnison im Kalten Krieg” ge-
öffnet (Hainberg-Areal, Wiesentalgraben) 
Mo, 21.04. 
Eröffnung der Kreisgalerie 
Mo, 21.04. 14:00 Uhr 
Rhönklub: Traditionelle Osterwanderung mit Osternestsuche am 
Suhlesturm; Rundwanderung 5 km; insbesondere für Familien mit 
Kindern; Treffpunkt: Streuwiese; Infos bei Erwin van Eckert (Tel. 
01578 8343062) 
Mi, 23.04. 14:00-17:00 Uhr 
2. musikalischer Allianz-Seniorennachmittag der Streutalallianz in 
der Oskar-Herbig-Halle; Musik von „Die Grenzgänger”; große Tanz-
fläche, offenes Singen; Bewirtung mit Kaffee und Kuchen, Bratwurst 
vom Grill; Eintritt frei, Spenden erbeten 
Do, 24.04. 17:00 Uhr 
Sitzung des Stadtrats im VG-Sitzungssaal 
Fr, 25.04. 11:00-12:00 Uhr 
Sprechstunde bei Bürgermeister Michael Kraus; Anmeldung unter Tel. 
09776 608-11 
So, 27.04. 09:30 Uhr 
Rhönklub: Wanderung auf dem Premium-Wanderweg „Wacholderheide“ 
bei Münnerstadt; eine 11 km Rundstrecke voller Erlebnisse; Schwierig-
keitsgrad: leicht/mittel; Treffpunkt: Streuwiese; Infos bei Georg Will 
(Tel. 09776 5419) 
So, 27.04. 11:00-12:00 Uhr 
Standkonzert mit dem Musikverein Stockheim auf dem Marktplatz 

Di, 
Mi,
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 

Stadt-Apotheke Marktplatz 12, Bad Neustadt 09771  2265 
Apotheke Point-Center Gartenstr. 11, Bad Neustadt 09771  601290 
Laurentius-Apotheke Thomas-Mann-Str. 3, Bad Neustadt 09771  8188 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Apotheke Hohenroth Jahnstr. 1, Hohenroth 09771  1697 
Apotheke am Campus Von-Guttenberg-Str. 16, Bad Neustadt 09771  6631010 
St.-Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Löwen-Apotheke Marktplatz 10, Bischofsheim 09772  1238 
Franken-Apotheke Königshofer Str. 5, Bad Neustadt 09771  635390 
Stadt-Apotheke Marktplatz 12, Bad Neustadt 09771  2265 
Apotheke am Campus Von-Guttenberg-Str. 16, Bad Neustadt 09771  6631010 
Stadt-Apotheke Marktplatz 12, Bad Neustadt 09771  2265 
Hubertus-Apotheke Jahnstr. 30, Bad Neustadt 09771  61320 
easyApotheke Meininger Str. 14, Bad Neustadt 09771  6008120 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
St.-Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Hubertus-Apotheke Hauptstraße 5, Salz 09771  635440 
Apotheke Point-Center Gartenstr. 11, Bad Neustadt 09771  601290 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Stadt-Apotheke Marktplatz 12, Bad Neustadt 09771  2265 
Stadt-Apotheke Marktplatz 12, Bad Neustadt 09771  2265 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Apotheke Point-Center Gartenstr. 11, Bad Neustadt 09771  601290 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Franken-Apotheke Königshofer Str. 5, Bad Neustadt 09771  635390 
Apotheke Point-Center Gartenstr. 11, Bad Neustadt 09771  601290 
Laurentius-Apotheke Thomas-Mann-Str. 3, Bad Neustadt 09771  8188 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 

Tag / Datum Apotheke Adresse Telefon

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117APOTHEKEN-NOTDIENST

01.04. 
02.04. 
03.04. 
04.04. 
05.04. 
06.04. 
07.04. 
08.04. 
09.04. 
10.04. 
11.04. 
12.04. 
13.04. 
14.04. 
15.04. 
16.04. 
17.04. 
18.04. 
19.04. 
20.04. 
21.04. 
22.04. 
23.04. 
24.04. 
25.04. 
26.04. 
27.04. 
28.04. 
29.04. 
30.04. 

JEWEILS 10:00-12:00 & 18:00-19:00 UHRZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Tag(e) Zahnarzt Adresse Telefon 
05./06.04. Dr. Mario Zehner Blankenäcker 13, Bad Kissingen 0971  69944776 
12./13.04. stand bei Redaktionsschluss nicht fest 
18./19.04. Dr. Armin Wiesner Münchner Str. 1, Bad Kissingen 0971  7853785 
20./21.04. Andreas Hanshans Bauerngasse 26a, Bad Neustadt 09771  97971 
26./27.04. Dr. Thomas Friedel Riemenschneiderstr. 2, Bad Bocklet 09708  70066 

Kurzfristige Änderungen möglich. Tagesaktuelle Informationen gibt es immer unter 
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22833 (Festnetz) bzw.22833 (mobil).

Öffnungszeiten Sportbad 
Über die Osterfeiertage hat das Hallenbad wie folgt 
geöffnet: 
18. April (Karfreitag) geschlossen 
19. April (Karsamstag) 14:30-18:00 Uhr 
20. April (Ostersonntag) geschlossen 
21. April (Ostermontag) 09:00-18:00 Uhr 
 

Die regulären Öffnungszeiten lauten: 
Mo, Mi, Do, Fr: 14:30-21:00 Uhr 
Di und Sa: 14:30-18:00 Uhr 
So: 09:00-18:00 Uhr 
Fr (Frühschwimmer): 07:00-08:00 Uhr 

Donnerstag und Sonntag: Warmbadetag (ca. 30° C) 

Sauna-Nutzung bitte unter Tel. 09776 1315 anmelden.

Beratung und Selbsthilfe 
Energieberatung 

Die kostenlose Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Bayern durch Energie-
berater Benjamin Schultheis in der VG 
Mellrichstadt (Besprechungszimmer, 3. OG) 
findet im April am Dienstag, 22. April, von 
13:30-16:30 Uhr statt; Anmeldung unter 
Tel. 09776 6080 oder per E-Mail an 
lea.omert@vg-mellrichstadt.de; wenn mög-
lich bitte Baupläne zur Beratung mitbrin-
gen. 

Außensprechstunde Pflegeberatung 

Der Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld un-
terstützt Pflegebedürftige schnell und un-
kompliziert. In der offenen Außensprech-
stunde, die monatlich in Mellrichstadt (Ver-
waltungsgemeinschaft Mellrichstadt, Zi. 
303, Hauptstraße 4) stattfindet, besteht 
die Möglichkeit, Fragen in einem persönli-
chen Gespräch zu klären. Die nächste Au-
ßensprechstunde findet am Mittwoch, 09. 
April, von 8:30-12:00 Uhr statt. Keine An-
meldung erforderlich, vorherige Rückfragen 
unter Tel. 09771 94 129 möglich.  

Selbsthilfegruppe für Schwerhörige 

Die Selbsthilfegruppe für Schwerhörige 
trifft sich immer am letzten Montag im 
Monat. Das nächste Treffen findet am 
Montag, 28. April 2025, im Gruppenraum 
des BRK-Kreisverbandes (Meininger Str. 
25, Bad Neustadt / gegenüber Kaufland) 
ab 17:00 Uhr statt. Der Zugang ist barrie-
refrei und es gibt Parkplätze. Ansprech-
partner für Rückfragen ist Bernd Raquot, 
Tel. 09776 8265, E-Mail bhpra@web.de. 

Pflegeberatung im Landratsamt 

Der Bezirk Unterfranken bietet für Men-
schen mit Pflegebedürftigkeit und/oder 
Behinderung und deren Angehörige sowie 
Interessierte eine Beratung zu Themen 
der Eingliederungshilfe an. Die nächste 
Beratung findet am 15. April von 09:00 
bis 12:00 Uhr im Landratsamt Rhön-Grab-
feld (Spörleinstr. 11, Bad Neustadt) statt. 
Terminvereinbarung unter Tel. 0931 7959-
1349, E-Mail beratung-eingliederungshil-
fe@bezirk-unterfranken.de. Zusätzlich gibt 
es Online-Beratungen. Termine hierfür er-
halten Sie unter: www.bezirk-unterfran-
ken.de/Online-Beratung.

MÜLLKALENDER
Bahra Di, 08.04. (+ Papier)  /  Mi, 23.04. (+ Gelbe Tonne)   
Eußenhausen Mi, 09.04. (+ Gelbe Tonne)  /  Do, 24.04. (+ Papier) 
Frickenhausen Di, 08.04. (+ Papier)  /  Mi, 23.04. (+ Gelbe Tonne) 
Mellrichstadt Mi, 09.04. (+ Papier)  /  Do, 24.04. (+ Gelbe Tonne) 
Mühlfeld Mi, 09.04. (+ Gelbe Tonne)  /  Do, 24.04. (+ Papier) 
Roßrieth Mi, 09.04. (+ Gelbe Tonne) /  Do, 24.04. (+ Papier) 
Sondheim/Gr. Mi, 09.04. (+ Gelbe Tonne)  /  Do, 24.04. (+ Papier)

PROBLEMMÜLL
Mellrichstadt Wertstoffhof, Lohstraße 4-6 
jeweils 13:30-16:30 Uhr Di, 01.04.  /  Di, 15.04.  /  Do, 24.04. 
Eußenhausen Bushaltestelle 
15:05-15:35 Uhr Mo, 28.04. 
Frickenhausen Bushaltestelle 
16:30-17:00 Uhr Mo, 28.04. 
Roßrieth Dorfanger 
15:45-16:15 Uhr Mo, 28.04.

Osterräuchern beim WBV 
Wurmbadeverein Mellrichstadt: Osterräuchern – geräucherte und 
frische Forellen; Bestellung bis Montag, den 14. April bei Christoph Will 
(Tel. 09776 706818) oder Hubert Fiedler (Tel. 09776 6631); Abholung 
am Gründonnerstag, 17. April, ab 14:00 Uhr an der Teichanlage im 
Malbachweg 
 

Eußenhausen  

Fr, 04.04. 19:30 Uhr 
Theaterabend der DJK im Kulturheim, Lustspiel „Feiertage für Fort-
geschrittene” 
Sa, 05.04. 19:30 Uhr 
Theaterabend der DJK im Kulturheim, Lustspiel „Feiertage für Fort-
geschrittene” 
So, 06.04. 17:00 Uhr 
Theaterabend der DJK im Kulturheim, Lustspiel „Feiertage für Fort-
geschrittene” 
Fr, 11.04. 19:30 Uhr 
Theaterabend der DJK im Kulturheim, Lustspiel „Feiertage für Fort-
geschrittene” 
Sa, 12.04. 19:30 Uhr 
Theaterabend der DJK im Kulturheim, Lustspiel „Feiertage für Fort-
geschrittene” 
So, 13.04. 17:00 Uhr 
Theaterabend der DJK im Kulturheim, Lustspiel „Feiertage für Fort-
geschrittene” 
 

Mühlfeld  

So, 06./20.04. 14:00-17:00 Uhr 
Besichtigungsmöglichkeit Schloss Wolzogen mit versch. Ausstellungen 
(am 06.04. um 14:30 Uhr Führung durch Porzellanausstellung mit Dr. 
Karin Schaelow-Weber)



Das Veranstaltungsangebot in Mellrichstadt wird bereits 
seit vielen Jahren durch die Standkonzerte bereichert. 
Sie sind aus dem Konzertreigen der Stadt nicht mehr 
wegzudenken. Auch in diesem Jahr unterhalten an ins-
gesamt 14 Sonntagen Kapellen aus der Region die Zuhörer. 
Die Konzerte finden 14-tägig, jeweils an den ungeraden 
Sonntagen in der Zeit von 11:00 bis 12:00 Uhr auf dem 

Marktplatz statt. Zum Auftakt am 13. April 2025 unter-
halten uns die „Weisbacher Musikanten“. Die Stadt Mell-
richstadt lädt herzlich dazu ein und freut sich mit dem 
Verein „Aktives Mellrichstadt“ und den Musikanten über 
zahlreiche Zuhörer. Der Eintritt ist frei.  

Alle weiteren Standkonzert-Termine finden Sie in der 
untenstehenden Übersicht. 
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KATHOLISCH 
Mellrichstadt 
Mi, 02.04. 17:00 Uhr 
Kreuzweg 
Fr, 04.04. 19:00 Uhr 
Messfeier Herz Jesu-Freitag, anschl. 
Aussetzung des Allerheiligsten, stil-
le Anbetung und Beichtgelegen-
heit, um 20:40 Komplet 
So, 06.04. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
So, 06.04. 17:00 Uhr 
Kreuzprozession (Beginn: vor der Kirche) 
Mi, 09.04. 17:00 Uhr 
Kreuzweg am Großenberg 
Fr, 11.04. 19:00 Uhr 
Messfeier 
Sa, 12.04. 14:00 Uhr 
Beichtgelegenheit der PG Franziska 
Streitel Mellrichstadt zur Vorberei-
tung auf Ostern 
So, 13.04. 10:15 Uhr 
Messfeier (Palmensegnung an der Spital-
kirche m. anschl. Einzug i.d. Kirche) 
Do, 17.04. 19:00 Uhr 
Messfeier vom letzten Abendmahl, 
anschl. 1. Betstunde, 21 Uhr 2. Betstunde 
Fr, 18.04. 09:00 Uhr 
Kreuzweg 
Fr, 18.04. 15:00 Uhr 
Karfreitagsliturgie 
Sa, 19.04. 21:30 Uhr 
Feier der Osternacht f. d. Pfarrei-
engemeinschaft Franziska Streitel 
Mellrichstadt m. Entzünden der Oster-
kerze, Taufwasserweihe und Speisensegnung, 
anschl. Agape im Pfarrsaal 
So, 20.04. 10:15 Uhr 
Messfeier 

So, 20.04. 18:00 Uhr 
Vesper/Abendlob 
Mo, 21.04. 10:15 Uhr 
Familiengottesdienst f. Jung u. Alt 
– mit Emmausgang f. d. Pastoralen Raum 
So, 27.04. 10:00 Uhr 
Feier der Heiligen Erstkommunion 
der Kommunionkinder aus Mell-
richstadt u. Eußenhausen 
Mo, 28.04. 10:00 Uhr 
Dankgottesdienst der Kommuni-
onkinder aus Mellrichstadt 
 
Eußenhausen 
Sa, 05.04. 18:30 Uhr 
Vorabendmesse 
Do, 10.04. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 13.04. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier (Palmsegnung v. d. 
Kirche m. anschl. feierl. Einzug i. d. Kirche) 
Di, 15.04. 19:00 Uhr 
Agapemahl in der alten Schule 
Fr, 18.04. 10:00 Uhr 
Kreuzweg in der Kirche 
Fr, 18.04. 15:00 Uhr 
Karfreitagsliturgie 
So, 20.04. 08:30 Uhr 
Messfeier 
Mo, 21.04. 10:00 Uhr 
Emmausgang (Beginn an der Bildbuche) 
 
Frickenhausen 
Mi, 02.04. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 06.04. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
So, 13.04. 08:30 Uhr 
Messfeier 

So, 13.04. 14:00 Uhr 
Kreuzweg am Kreuzhügel (beginnend 
am Ölberg im Friedhof) 
Fr, 18.04. 09:30 Uhr 
Kreuzweg 
Fr, 18.04. 15:00 Uhr 
Karfreitagsliturgie 
So, 20.04. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
Fr, 25.04. 17:15 Uhr 
Markusprozession nach Wechters-
winkel 
Sa, 26.04. 18:30 Uhr 
Vorabendmesse zum Patrozinium 
des Hl. Georg 
 
 
 
EVANGELISCH 
Mellrichstadt 
Di, 01.04. 10:00 Uhr 
Gottesdienst (Franziska-Streitel-Alten-
heim) 
So, 06.04. 09:15 Uhr 
Gottesdienst 
Di, 08.04. 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl (St.-
Niklas-Seniorenheim) 
Mo, 14.04. 19:00 Uhr 
Passionsandachten f. alle Gemeinden 
Di, 15.04. 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl (Fran-
ziska-Streitel-Altenheim) 
Di, 15.04. 19:00 Uhr 
Passionsandachten f. alle Gemeinden 
Mi, 16.04. 19:00 Uhr 
Passionsandachten f. alle Gemeinden 
Do, 17.04. 19:00 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 

Fr, 18.04. 15:00 Uhr 
Gottesdienst 
Sa, 19.04. 21:00 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
So, 20.04. 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
So, 27.04. 09:15 Uhr 
Gottesdienst 
 
Bahra 
So, 13.04. 09:15 Uhr 
Gottesdienst 
Fr, 18.04. 09:15 Uhr 
Gottesdienst 
Mo, 21.04. 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
 
Mühlfeld 
So, 13.04. 10:30 Uhr 
Gottesdienst 
Fr, 18.04. 10:30 Uhr 
Gottesdienst 
So, 20.04. 09:15 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
 
Sondheim/Grabfeld 
So, 06.04. 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Feldgeschwore-
nen 
Fr, 18.04. 10:30 Uhr 
Gottesdienst 
Mo, 21.04. 09:15 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
So, 27.04. 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe 

vom 01. bis 30. April

Gottesdienste

Hinweis: Sofern kein abweichender Ort angegeben ist, finden die Gottesdienste in der jeweiligen Ortskirche statt. Weitere Informationen zu kirchlichen Terminen im 
Internet unter www.gottesdienste-suchen.de (kath.) bzw. www.badneustadt-evangelisch.de (evang.).

Neue Termine Kurs „Tanz und Begegnung” 

Der Kurs „Tanz und Begegnung” unter der Leitung 
von Heide-Rose Bär findet an folgenden Tagen jeweils 
von 19:00 bis 20:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
Mellrichstadt statt (jeweils Dienstag): 8. April / 6. Mai / 
3. Juni / 8. Juli.

Letzte Hilfe Kurs der Malteser 

Dass man nach Unfällen Erste Hilfe leistet, ist selbstverständlich. Dafür 
bieten die Malteser die bekannten Erste-Hilfe-Kurse an, bei denen man 
Wundversorgung, Wiederbelebung und die Seitenlage lernt.  

Doch wie kann ich einem Menschen helfen, der im Sterben liegt? Auch 
bei diesem Thema herrscht große Unsicherheit in der Bevölkerung, 
haben die Malteser festgestellt. Seit 30 Jahren engagieren sie sich in 
Unterfranken ehrenamtlich in der ambulanten Hospizarbeit und begleiten 
Menschen, die schwer krank sind, im Sterben liegen oder in der 
Trauerphase Hilfe brauchen.  

„Das Lebensende und das Sterben machen die Menschen oft hilflos“, 
sagt Susanne Binder vom Malteser Hospizdienst in Bad Kissingen aus 
ihrer Erfahrung. Altes Wissen zur Sterbebegleitung sei in unserer Kultur 
schleichend verloren gegangen. Deshalb bieten die Malteser so genannte 
„Letzte Hilfe-Kurse“ an. Die Teilnehmer lernen, was sie für die ihnen 
nahestehenden Menschen am Ende des Lebens tun können. Denn Ster-
bebegleitung ist keine Wissenschaft für wenige Experten, sondern ein 
Angebot von Mensch zu Mensch. Der vierstündige Kurs soll ermutigen, 
einem sterbenden Nachbarn, Freund oder Angehörigen offen und an-
teilnehmend zu begegnen. Dazu werden Themen besprochen wie 
„Sterben als ein Teil des Lebens“, „Vorsorgen und Entscheiden“, „Leiden 
lindern“ und „Abschied nehmen (können)“. Einfache begleitende prak-
tische Maßnahmen runden den Kurs ab.  

Der nächste Kurs findet statt am Mittwoch, 09.04.2025, 16 Uhr bis 20 
Uhr, Dienststelle Mellrichstadt, Lohweg 2, 97638 Mellrichstadt.  

Weitere Informationen und Anmeldung: Malteser Hilfsdienst e.V., Hos-
pizdienst, Hartmannstr. 2a, 97688 Bad Kissingen, Telefon 0971/7237249, 
E-Mail: hospiz-kg@malteser.org, www.malteser-badkissingen.de

Anmeldung für Jubelkonfirmation  
der Pfarrei Emmaus 

Wer vor 25, 50 oder mehr Jahren zur Konfirmation ge-
gangen sind und gerne das Konfirmationsjubiläum 
feiern möchte, kann sich ab sofort im Evangelischen 
Pfarramt anmelden (Dienstag, Mittwoch und Freitag 
von 09:00-12:00 Uhr, E-Mail pfarramt.mellrichstadt@ 
elkb.de, Tel. 09776 6672). Die Festgottesdienste mit 
Heiligem Abendmahl werden gefeiert am Samstag, 
den 04. Oktober um 14:00 Uhr in der Gustav-Adolf-
Kirche Mellrichstadt, Samstag, den 11. Oktober um 
14:00 Uhr in Sondheim/Grbf. sowie am Samstag, den 
18. Oktober um 14:00 Uhr in Mühlfeld.

A K T U E L L E  P O S T  
Nachrichten aus Mellrichstadt und Stadtteilen

Auftakt der Standkonzerte am 13. April

Archivfotos: Petra Dietz

Standkonzerte 2025
von 11 -12 Uhr auf dem Marktplatz 

in Mellrichstadt 

13.04.      Weisbacher Musikanten
27.04.     Musikverein Stockheim
11.05.     Stadtkapelle Mellrichstadt

25.05.     Stadtkapelle Ostheim  

08.06.     Trachtenkapelle Oberelsbach

22.06.     Trachtenkapelle Unterweißenbrunn

06.07.     Musikkapelle Eußenhausen

20.07.     Musikverein Bastheim

03.08.     Wülfershäuser Oldies

17.08.      MGHV Haselbach
31.08.      Los Krawallos
14.09.     Frickenhäuser Musikanten
28.09.     Musikkapelle Eußenhausen 
12.10.     Stadtkapelle Mellrichstadt

OPEN STAGE 
18:30 Uhr Marktplatz | Mellrichstadt

Fr
16.05.

Die Band aus der Hütte
von Rock über Oldies bis hin zu 
Country und Folk 

Fr
13.06.

rockrocksoul
Rock & Soul unter anderem von Carlos Santa-
na, Stevie Wonder, Beatles, James Brown und 
weitere 

Fr
05.09.

Gisela Fellenstein
von Country bis Pop unter anderem
Dolly Parton, Doobie Brothers, ABBA und viele 
mehr 

Picknick-Konzert 
16:00 Uhr Hofmannshain | Mellrichstadt

So
27.07.

Whistling to the bird
Irish Folk - Hauptsächlich traditionelles Liedgut 
aus Irland, Schottland und England
(Bitte Sitzgelegenheit und Verpflegung selbst mitbringen)

Eintritt zu allen Veranstaltungen frei - 
Spenden willkommen

www.mellrichstadt.de 



Kurz vor Ostern gab es bereits in den vergangenen 
Jahren einen ganz besonderen Besuch auf dem Mell-
richstädter Marktplatz. So waren Osterhase und 
Küken in der Innenstadt zu sehen, die an die Besucher 
kleine süße Überraschungen verteilten. Auch für 
dieses Jahr lohnt sich ein Besuch des Grünen Marktes 
am 17. April. Neben den Händlern wird von 11:00 bis 
13:00 Uhr auch ein österliches Duo am Gründonnerstag 
mit Osterüberraschungen für die Besucher unterwegs 
sein. Am Nachmittag drehen die beiden noch einmal 
von 15:00 bis 16:00 Uhr ihre Runde über den Markt-
platz. Auch am Karsamstag, 19. April, haben sie von 
10:00 bis 12:00 Uhr prall gefüllte Körbchen und hof-
fentlich strahlenden Sonnenschein für das Oster-
wochenende im Gepäck. Der Verein Aktives Mell-
richstadt freut sich auf zahlreiche Besucher – Groß 
und Klein. 
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Im Frühjahr finden im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Leben im Schloss“ im Mühlfelder 
Schloss Wolzogen gleich zwei Führungen statt. 
Den Anfang macht am Sonntag, den 6. April um 
14:30 Uhr Dr. Karin Schaelow-Weber. Sie wird 
die Besucher fachkundig durch die bedeutende 
Porzellansammlung begleiten und spannende 
Einblicke in die Geschichte und Kunstfertigkeit 
des Thüringer Porzellans geben. Die umfangreiche 
Thüringer Porzellansammlung stammt aus der 
Privatsammlung von Heinrich Reich und zählt zu 
den bedeutendsten ihrer Art.  

Am Sonntag, den 4. Mai um 14:30 Uhr findet 
eine weitere, besondere Führung statt. Heinrich 
Hacker führt durch die beeindruckende Foto-
ausstellung des Mellrichstädter Fotografen Anton 
Tretter (1866-1939). Die Ausstellung gewährt 
spannende Einblicke in das Schaffen des renom-
mierten Künstlers und wird durch eine hoch-
moderne Digitalschau mit über 2.000 Bildern er-
gänzt. 

Die Führungen sind kostenlos, es fällt lediglich der re-
guläre Museumseintritt an (Erwachsene 2 Euro, Rentner 
und Personen mit Schwerbehindertenausweis 1,50 Euro, 

Kinder und Studenten frei). Interessierte sind herzlich 
eingeladen, diese einzigartigen Ausstellungen und ihre 
kunstvollen Exponate zu entdecken. 

18.05. 17 Uhr
Konzert „mittendrin im Mai“ mit dem 
Chor „mittendrin“ des Sängerverein 
Mellrichstadt 

15.06. 17 Uhr
Jazz-Konzert mit Hits aus Mucials 
und Filmen von Reiner Kolla (Saxo-
phon) und Joe Dietz (Piano)

20.07. 17 Uhr

Konzert mit „Parsley“ - Parsley ver-
binden Americana und Acoustic Pop 
mit Geschichten von Sehnsucht, Frei-
heit und Individualität.

17.08. 17 Uhr
Konzert „Lieblingsstücke 2.0“ mit 
Uwe Kohls und Dr. Stefan Hiby

21.09. 17 Uhr Fernweh - auf Reisen mit der Gitarre 
von Carlo Hilsdorf 

19.10. 15 Uhr
Konzert der Klavierschüler von Wolf-
gang Klösel

16.11. 17 Uhr
Konzert mit dem Fastrada Kammer-
musikkreis 

Leben im Schloss 
  Schloss Wolzogen 
 Berkacher Str. 5 | 97638 Mühlfeld

Eintritt zu allen Veranstaltungen frei - 
Spenden willkommen

www.mellrichstadt.de 

06.04.
14:30 Uhr

Führung durch die bedeutende 
Thüringer Porzellanausstellung von Heinrich 
Reich mit Dr. Karin Schaelow-Weber 

04.05.
14:30 Uhr

Führung durch die umfangreiche Fotoausstel-
lung des Mellrichstädter Fotografen 
Anton Tretter (1866-1939) mit Heinrich Hacker

01.06.
16 Uhr 

Vortrag „Der Bauernkrieg in Franken“ von 
Prof. Rainer Leng - Der Vortrag zeichnet 
nach, wie und warum sich das Aufstands-
geschehen in Franken aus der Fläche schließ-
lich auf das Zentrum Würzburg konzentrierte 

Öffnungszeiten | Preise 

März - November
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat jeweils von 14-17 Uhr

Eintritt: 
Erwachsene 2€
Ermäßigte 1,50€

Führungen sind frei -  
nur Eintritt Museum 

Führungen | Vorträge im 
Schloss Wolzogen

Archivfoto: Brigitte Proß

Schloss Wolzogen:  
Führungen und Terminübersicht 2025

Oster-Besuch  
auf dem  
Marktplatz

Info-Tag an der Realschule 

Auch in diesem Jahr stellt sich 
die Ignaz-Reder-Realschule wieder 
den aktuellen Grundschulkindern 
und deren Eltern vor. Diesmal jedoch 
in Form eines bunten Nachmittags. 
Hier können sich die Familien ein 
Bild von den vielfältigen Projekten 
und Möglichkeiten an der IRR ma-
chen. Neben der neuen Mountain-
bike-AG, der Kicker-AG sowie dem 
beim Nachhaltigkeitspreis der Spar-
kasse mit dem 4. Platz ausgezeich-
neten Schulprojekt „Helping Hands“ 
stellen sich natürlich auch die je-
weiligen Fachbereiche vor. So sind 
digitale Quizstationen mit Tablets 
ebenso am Start wie Mitmachsta-
tionen und Infostände oder der 
neue Zukunftsraum inklusive VR-
Brille. Natürlich ist auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. Der „Über-
trittsnachmittag“ findet am Don-
nerstag, den 03. April von 16:00 
bis 19:00 Uhr in der Ignaz-Reder-
Realschule (Friedenstraße 25) in 
Mellrichstadt statt.
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 23. April 2025 | Mittwoch | 14 – 17 UHR 
           Die Streutalallianz lädt Sie ein zum 

   2. musikalischen Allianz-Seniorennachmittag* 

 

 

 

 

OSTHEIM  WILLMARS  SONDHEIM 
FLADUNGEN  HAUSEN  NORDHEIM  BASTHEIM 

MELLRICHSTADT  STOCKHEIM  HENDUNGEN  OBERSTREU 

Reservierungen erwünscht: 
Bitte melden Sie Gruppen bis zum 18.04.2025  
an unter 09776 608-99 oder per E-Mail an  
info@streutalallianz.de  
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  *unterstützt durch viele  
Ehrenamtliche der Vereine und  

Seniorenkreise aus Mellrichstadt  

PROGRAMM  

• Musik von  Die Grenzganger 

•   große Tanzfläche, offenes Singen 

• Bewirtung mit Kaffee und Kuchen, Bratwurst vom Grill 
 

           Mitsingen, Tanzen, Schunkeln und Spaß haben! 

.. 

Oskar-Herbig-Halle 
Bahnhofstraße 17 | 97638 Mellrichstadt 

Musikalischer Seniorennachmittag  
der Streutalallianz 

Nach gelungener Premiere im letzten Jahr lädt 
die Streutalallianz als Zusammenschluss der 11 
Kommunen im oberen Streutal für Mittwoch, den 
23. April 2025 wieder zum Allianz-Seniorennach-
mittag ein. Alle interessierten Senioren sind herzlich 
eingeladen in der Oskar-Herbig-Halle (Bahnhofstraße 
17, Mellrichstadt) bei Musik, Tanz und weiteren 
Unterhaltungspunkten eine gute Zeit zu verbringen.  

Als Musikkapelle spielen die beliebten „Grenz-
gänger“ auf. Der Eintritt ist frei, eine Spende wird 
erbeten. Eine Anmeldung von Einzelpersonen ist 
nicht notwendig. Reservierungen größerer Gruppen 
sind erwünscht und werden bis zum 18. April 2025 
unter Telefonnummer 09776 608-99 oder per E-
Mail an info@streutalallianz.de entgegengenom-
men. Einlass ist ab 13:30 Uhr.

Einladung zur Biosphärentagung 2025 zum Motto „Citizen 
Science – Gemeinsam forschen, gemeinsam schützen!“  

Die jährlich stattfindende Biosphärentagung findet 
in diesem Jahr in Bayern unter dem Motto „Citizen 
Science – Gemeinsam forschen, gemeinsam schützen“ 
statt. Am 26. April 2025 von 9-16 Uhr ist in der Oskar-
Herbig-Halle in Mellrichstadt die Gelegenheit, bei span-
nenden Vorträgen zu erfahren, wie in Citizen-Science-
Projekten – also der Mitwirkung von Bürgerinnen und 
Bürgern an wissenschaftlichen Projekten – ein wertvoller 
Beitrag zum Schutz der Natur und zum Wissen über die 
Artenvielfalt in der Rhön und deutschlandweit geleistet 
werden kann. Anschließend gibt es bei einem Markt der 
Möglichkeiten Zeit, verschiedene Projekte kennenzulernen. 
Die Veranstaltung ist offen für alle Interessierten, die 
mehr über die Bedeutung von Citizen Science im UNESCO-
Biosphärenreservat Rhön erfahren möchten oder selbst 
aktiv bei der Forschung mithelfen möchten. Der Eintritt 
ist frei und für das leibliche Wohl ist gesorgt. Programm 
und Informationen zur Anmeldung in Kürze unter: 
www.biosphaerenreservat-rhoen.de. 

Vor 500 Jahren tobte in Deutschland der Bauernkrieg. 
Als Deutscher Bauernkrieg (oder „Revolution des gemeinen 
Mannes”) werden die Aufstände von Bauern, Städtern 
und Bergleuten bezeichnet, die 1524 aus ökonomischen 
und religiösen Gründen in weiten Teilen Thüringens, 
Sachsens und im süddeutschen Raum, speziell Franken, 
Tirol und der Schweiz ausbrachen. In deren Verlauf 
stellten die Bauern mit den „Zwölf Artikeln von Mem-
mingen” erstmals Forderungen auf, die als frühe Formu-
lierung von Menschenrechten gelten. In Schwaben, Fran-
ken, im Elsass, in Deutsch-Lothringen und Thüringen 
wurden die Aufstände 1525, im Kurfürstentum Sachsen 
und in Tirol 1526 von Grund- und Landesherren nieder-
geschlagen, wobei schätzungsweise zwischen 70.000 und 
75.000 Menschen ums Leben kamen. Dem Bauernkrieg 
waren Aufstände in Livland, Ungarn, England und der 
Schweiz vorausgegangen.  

Auch im Streutal rund um Mellrichstadt tobten die 
Aufstände. Aus diesem Anlass soll im Jahr 2025, 500 
Jahre nach den Ereignissen, auf dieses Kapitel deutscher 
und lokaler Geschichte zurück geblickt werden. 

 
Aus den Heimatblättern Mellrichstadts vom April 1932 

 
Der Bauernkrieg im Streugrund 
Max Schliermann, Oberlehrer in Würzburg 
 

Am Palmsonntag, den 9. April 1525 versammelten sich 
viele Bauern aus Burglauer in einer Schenke zu Münnerstadt 
und planten einen Überfall auf das reiche Kloster Bildhausen. 
Die würzb. Amtsleute der benachbarten Ämter legten auf 
Bitten des Abtes eine Schutzwache von 150 Mann ins Kloster. 
Als aber am Mittwoch nach Palmsonntag ein Bauernhaufen 
aus Münnerstadt, Burglauer und anderen Orten, an 300 
Mann stark, mit Wehren, Trommeln und Pfeifen vor Bildhausen 
erschien, öffneten die Besatzungsleute die Tore und ließen 
die Angreifer ein. Hans Schnabel von Münnerstadt, ein 
Schreiner und Hans Scharr von Burglauer warfen sich zu 
Hauptleuten auf. 

Vorstellung der Neustädter Amtspersonen bei den Bauern 
blieben erfolglos; die Hauptleute nahmen vielmehr die Ver-
waltung des ganzen Klosters in ihre Hände, stellten Wachen 
aus und hielten Straßen, Furten und Schläge Tag und Nacht 
in guter Hut, um gegen einen Überfall gesichert zu sein. 
Auf ein Ausschreiben liefen ihnen viele Bauern zu, auch die 
von Neustadt schlossen sich an, wenngleich auch der Rat 
ziemlichen Widerstand gegen solche Verbrüderung zeigte.  

Inzwischen hatte der Fürstbischof Konrad III. v. Thüngen 
nach Würzburg einen Landtag für den 1. Mai 1525 aus-
geschrieben. Um sich über die Forderungen für diesen zu 
besprechen, trafen sich die Abgesandten der oberländischen 
Städte und Flecken und des Bauernhaufens von Bildhausen 
am 22. April in Neustadt. Das Bildhäuser Lager hatte den 
Kanzler des Bauernheeres, Pfarrer Mich. Schrimpf v. Werme-
richshausen, zu der Tagung abgeordnet. Man beschloss, 
den bischöflichen Landtag und seine Beschlüsse vor weiteren 
Handlungen abzuwarten. Eine Einigung jedoch kam nicht 

500 Jahre  
Bauernkrieg



11

A K T U E L L E  P O S T

10

A K T U E L L E  P O S T

zustande. Der Haufen zu Bildhausen hatte sich mit anderen 
Bauernhaufen aus Frauenroth und Kloster Hausen bei Kis-
singen verbrüdert und zog am 22. April über Unsleben nach 
Wechterswinkel. In Unsleben wurde die Kirche niedergebrannt, 
die hl. Gefäße und die geweihten Hostien wurden entweiht. 
Das Kloster Wechterswinkel wurde am selbigen Tage noch 
eingenommen. Durch großen Zulauf vermehrt, schlug man 
das Lager um die Klostergebäude mit zahlreichen Zelten 
auf und brachte aus den Städten Geschütz, Pulver, Blei und 
anderen Bedarf eines Feldlagers, besetzte die Ämter mit 
Hauptleuten und ihren Trabanten, wie Leutnants, Weibeln, 
Fähnrichen, Furieren, Pfennigmeistern, Wachtmeistern usw. 
Etliche Schreien aus dem Haufen beschuldigten die Führer, 
daß sie es besser hätten und manches geheim abmachten, 
das alle Brüder wissen sollten. Darauf wurden aus jeder 
Stadt und jeder Zent zwei in den Rat aufgenommen. Jenseits 
der Rhön hatte ebenfalls der Aufruhr Fuß gefasst. In der 
Stadt Fulda hatten die Bürger in der Osterwoche vier Stifts-
kirchen verwüstet. Der Stiftsverweser Johannes v. Henneberg 
war notgedrungen in die Brüderschaft der Bauern eingetreten 
und hatte deren 12 Artikel unterschrieben. 

Die Klöster auf den Bergen rings um die Stadt gingen in 
Flammen auf. Fuldische Aufständische hatten sich auch Fla-
dungen genähert. Als das Schießen von den Türmen der 
Stadt nichts half, sammelten sich die Fladunger Einwohner 
um ihr Kriegsbanner und rückten den Eindringlingen zu 
Leib, worauf diese abzogen. Durch diesen bewaffneten Wi-
derstand (17. April 1525) gegen die Aufrührer zeichnete 
sich Fladungen vor allen Orten des Hochstifts aus. Doch nur 
vorübergehend! Wie es dem Adel erging, der unter die 
Bauern fiel, zeigt ein Brief des Wilh. v. Schaumburg zu 
Thundorf, aus dem einige Stellen hervorgehoben werden 
sollen: „Als ich am 16. April zu Paul Truchseß v. Unsleben 
reiten wollte, haben mich die Bauern beim Schloss auf dem 
freien Weg gehemmt und Wagen über die Gassen gezogen 
und mich mit 80 Mann überfallen, mich eine Stunde auf-
gehalten. Manche wollten mich erschießen, manche setzten 
mir den Spieß unter den Arm“ etliche schrien: „Stecht ihn 
tot! Sie wollten mich erstechen und mir Pferd und Harnisch 
nehmen.“ Sie sagten: „Es lügt einer wie der andere und 
jeder ist ein Schalk!“ Der Junker konnte nur Leben und 
Freiheit retten, indem er gelobte, nichts gegen die Bauern 
zu unternehmen. So ist es denn begreiflich, dass zahlreiche 
Adelige zu den Bauern schworen, so auch die Gauerben auf 
der Salzburg, die durch die Bauern von Salz, Mühlbach, 
Heustreu, Hollstadt, Brend und Herschfeld bedroht wurden. 

Dass es manchen Adeligen mit ihrem erzwungenen Ge-
löbnis nicht ernst war, beweist der genannte Wilhelm v. 
Schaumburg. Er machte Bischof Konrad den Vorschlag: 
„Mich deucht, wenn man die Bauern, so zu Bildhausen 
liegend, schlagen wollt; so wollte ich sie aus dem Wald 
locken und für (vor) mich bringen, dass sie mir vor das Haus 
zögen. Da liegen sie dann in einem ebenen Felde, darin 
desto besser ohne Schaden abzurechnen wäre.“ Die Ver-
unglimpfungen, die die Adeligen von den Bauern erleiden 
mussten, machten sie reichlich wett, als sich das Blatt 
gewendet hatte. 

Der Bauernhaufen zu Bildhausen räumte am 7. Mai das 
Kloster und lagerte sich neben Münnerstadt. Am 10. Mai 

befand sich das Hauptlager zu Mellrichstadt, woselbst ein 
Schreiben des Rates v. Würzburg um Unterstützung einlief. 
Nach langer Beratung war man einig, in Mellrichstadt einen 
Haufen zum Schutze des Oberlandes zurückzulassen, den 
großen Haufen aber unter Führung der Hauptleute nach 
Würzburg zu schicken. Am 15. Mai nahm der Haufen einen 
Weg nach Schweinfurt. Dort lagerte man außerhalb der 
Stadt, die Hauptleute aber, die alle Kleinode des Klosters 
Bildhausen bei sich hatten, fanden ihre Herberge in der 
Stadt. Statt nun nach Würzburg weiter zu rücken, stürmten 
sie alle Burgen bis in die Gegend von Ebern. Auf dringliche 
Hilferufe der Bauernhaufen von Mellrichstadt und Meiningen 
zogen sie auf einem andern Wege wieder heimwärts. Am 
25. Mai waren sie vor Königshofen i. Grabfeld.  

Allgemach griff Panik im Bauernhaufen um sich. Feinde 
von außen, Zwiespalt im Innern lähmten weiteres Tun. Der 
seitherige Schultheiß des Lagers, der Goldschmied Heinrich 
Kempfuß von Römhild fand plötzlich, dass sein böser Schenkel 
ihn amtsuntauglich machte und ließ sich seines Amtes ent-
binden. An seine Stelle wurde Joh. Merten, Stadtschreiber 
von Königshofen, gewählt. Kempfuß konnte der Vorwurf 
nicht erspart bleiben, dass er sich mit dem Grafen Wilh. von 
Henneberg versöhnt habe. Wilh. v. Henneberg hatte erst 
sich mit den Bauern verbrüdert, dann schloss er sich den 
Adeligen an. Besonders laut rief jetzt Fladungen um Ver-
stärkung. 

Ende April hatte es auch der Bauernsache zugeschworen. 
Am 2. Juni forderten die Fladunger 40 Büchsenschützen 
und 10 Hakenbüchsen mit einer halben Tonne Pulver zur 
Verteidigung ihrer Mauern. Auch in den Mauern Mellrichstadts 
sammelten sich die aufrührerischen Bauern. Am 15. April 

begannen sie die Arbeit. Sie bereinigten sich mit dem Bild-
häuser Haufen und zogen gegen Henneberg. Graf Wilh. v. 
Henneberg hatte die Burg längst verlassen und war ja schon 
am Kampfe beteiligt. Klaus Günther, der Torhüter der Hen-
neburg, ließ sich schrecken, öffnete das Burgtor und machte 
sich schleunigst davon. Die wilden Rotten plündere, die 
Burg und am Samstag, den 13. Mai zündeten sie die Burg 
an. Nun gings nach Bibra. Hier hatten die Pfarrer der Umge-
gend die sämtlichen kirchlichen und gemeindlichen Akten 
aufbewahrt. Auch diese Burg wurde unter den Händen der 
aufrührerischen Bauern vernichtet. Ein gleiches Schicksal 
traf die Burgen in Mühlfeld, Schwickershausen und Nordheim 
bei Rentwertshausen. Als aber um Würzburg die Entscheidung 
reifte, begannen die Adeligen auch gegen die „Bildhäuser” 
vorzugehen. 

Am 3. Juni rückte Graf Wilh. von Henneberg aus Schloss 
Maßfeld vor Meiningen. Am gleichen Tage brach der Bild-
häuser Haufen vor Mellrichstadt zum Beistand nach Meiningen 
auf. Nicht weit von der Stadt, am Dreißigackerer Berg, 
wurden die Meininger Bauern von dem Volke des Grafen 
angegriffen und 40 Bauern erstochen. Der Kurfürst von 
Sachsen fiel sie von der anderen Seite an, sodass sie am 
Abend nach schwerem Geschützfeuer mit großen Verlusten 
in Meiningen Schutz suchen mussten. Noch in der Nacht 
ging der Ruf der Bauernführer an alle Orte: Um Gotteswilien, 
Hilfe: Doch das Spiel war ausgespielt. Fluchtartig eilten die 
Bauernscharen unter Zurücklassung ihrer Geschütze gegen 
Mellrichstadt. Alles war in größter Aufregung.  

„Hauptmann Schnabel wurde auf der Flucht gefangen 
und dem Grafen von Henneberg übergeben, der ihn in Un-
termaßfeld einsperrte und später an Fürstbischof Konrad 

von Würzburg auslieferte. Am 2. Juli mussten Stadt und 
Amt Mellrichstadt dem Bischof Konrad Huldigung leisten 
und am 2. und 3. Juli wurden Hans Schnabel von Münnerstadt 
und Heinrich Rempfuß von Römhild bei den Ziegefhütten 
in Mellrichstadt (der Garten des Herrn Fritz) hingerichtet. 
Nebst dem Pfarrer von Kissingen war auch der Pfarrer von 
Hendungen vor dem Schloss in Mellrichstadt hingerichtet 
worden. 

Da viele Bauern aus dem Amte Mellrichstadt dem Fürst-
bischof sich nicht auf Gnade und Ungnade ergeben wollten 
und sich deshalb als Flüchtlinge auswärts aufhielten, erließ 
der Fürstbischof am Montag nach Andreastag an deren An-
gehörige das Verbot, denselben Unterschlupf und Hilfe zu 
gewähren und auch sonst Gemeinschaft mit ihnen zu haben 
bei Verlust von Leib und Leben. Selbst gedungene Knechte 
mussten dem Amtmanne angezeigt werden. Mellrichstadt 
musste empfindliche Strafgelder zahlen. Am 30. Juli 1525 
wurden in der Pfarrkirche zu Mellrichstadt 162 fl. Strafgelder 
gesammelt. Am Freitag nach Skt. Andreas zahlte Mellrichstadt 
500 fl. Am Petri (22.2.1526) mussten 417 Haushaltungen des 
Amtes je 2,5 fl. als erste Frist des Entschädigungsgeldes 
erlegen. Der Bauernkrieg war zu Ende — nun die Folgen. 

Deutschland bot in allen Teilen, die der Aufstand durchtobt 
hatte, einen grauenhaften Anblick. Über 1000 Klöster und 
Burgen lagen in Schutt und Asche. Hunderte von Dörfern 
waren abgebrannt, die Felder unbebaut, das Vieh weggeführt, 
die Witwen und Waisen der mehr als 10.000 Erschlagenen 
und Hingerichteten befanden sich im tiefsten Elend. Die 
Bauern hatten im Verlaufe des Krieges ihre ursprüngliche 
Absicht, Besserung ihrer Notlage, ganz aus dem Auge 
verloren. Wild und blind stürmten sie Zielen entgegen, 
welche die meisten von ihnen kaum richtig verstanden. Das 
Reich wollten sie umgestalten, Fürsten und Ritter stürzen, 
Schlösser, Burgen und Klöster schleifen, ein Reich der Heiligen 
aufrichten, in dem es weder Reiche noch Arme gäbe. Sie 
verwarfen schließlich jede Obrigkeit. 

Die Fürsten erkannten rechtzeitig, dass der Umsturz ihr 
Dasein bedrohte. Entschlossen gingen sie im gemeinsamen 
Handeln vor; auf den Unterschied wurde gar nicht geachtet. 
Mit ihren geübten Landsknechten und Reiterheeren wurden 
sie mit den Bauern bald fertig. Die Lage der Bauern wurde 
nun noch schlimmer als vorher. 

 
zusammengetragen durch Stadtarchivar Thomas Künzl 

Quellen: 
August Eichelsbacher, Bilder aus Frankens Vergangenheit, München 1914. 
Michael Müller, Der Bezirk Mellrichstadt als Gau, Cent, Amt und Gemeinde 
beschrieben, Würzburg 1879. 
Michael Müller, Franconia sacra, Würzburg 1901. 

Veranstaltungen zum Thema

Sonntag, 1. Juni 16.00 Uhr Schloss Wolzogen 
Vortrag „Der Bauernkrieg in Franken” von Prof. Dr. Rainer Leng, 
Universität Würzburg, Lehrstuhl für Fränkische Landesgeschichte 
 
Ab Ende September 
Ausstellung im Bürgerhaus; nähere Informationen folgen
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Kicken verbindet – dieses Motto wird in den Land-
kreisen Rhön-Grabfeld und Schmalkalden-Meiningen 
schon seit vielen Jahren wörtlich genommen und auch 
in die Tat umgesetzt. Nachdem das länderübergreifende 
Turnier der Grundschulen im vergangenen Jahr auf 
bayerischer Seite, genauer gesagt in Strahlungen statt-
gefunden hat, steigt es heuer wieder in Thüringen. 
Am 4. Juni 2025 kämpfen in Berkach jeweils Grund-
schulen aus beiden Landkreisen um die begehrten 
Titel in den Altersklassen 1./2. Klassen sowie 3./4. 
Klassen.  

Das Teilnehmerfeld aus Rhön-Grabfeld steht nun 
fest. Da fünf Grundschulen für den Wettbewerb der 1. 
und 2. Klassen und sieben Grundschulen für den Wett-
bewerb der 3. und 4. Klassen Interesse gezeigt haben, 
musste das Los entscheiden. Die Ziehung im Landratsamt 
mit der Projektverantwortlichen Kerstin Rosin und Ma-
nuela Schroll, Fachberatung Sport Grundschule Landkreis 
Rhön-Grabfeld, ergab folgendes Ergebnis: 
Wettbewerb 1. und 2. Klassen: 

• Grundschule Oberelsbach 
• Grundschule Bastheim 
• Grundschule Mellrichstadt 
• Grundschule Hollstadt/Wollbach 

(gesetzt als letztjähriger Sieger) 

Wettbewerb 3. und 4. Klassen: 
• Grundschule Hollstadt/Wollbach 
• Grundschule Bad Königshofen 
• Grundschule Salz 
• Grundschule Herschfeld  

(gesetzt als letztjähriger Sieger) 

Manuela Schroll (links) und Kerstin Rosin zogen die Lose, 
welche Rhön-Grabfelder Grundschulen bei der diesjährigen 
Auflage des Grundschulturniers in Thüringen dabei sind.

Foto: Melanie Hofmann / Landkreis Rhön-Grabfeld

Der Landkreis Rhön-Grabfeld bietet auch in diesem 
Jahr die beliebte Kinderfreizeit auf dem Hillenberg (Ge-
meinde Hausen/Rhön) an. In der Zeit vom 10. bis 16. 
August 2025 sind Kinder im Alter von acht bis zehn 
Jahren herzlich eingeladen dabei zu sein. Vom 17. bis 23. 
August haben die Zehn- bis Dreizehnjährigen die Mög-
lichkeit, in der Lagerwoche unvergessliche gemeinsame 
Momente zu erleben. Die Betreuenden sind erfahrene 
junge Menschen, die viel Spaß daran haben, eine fröhliche 
Gemeinschaft um sich zu haben. Die verantwortliche Ge-

samtleitung obliegt dem Sachgebiet Jugend und Familie 
des Landratsamtes Rhön-Grabfeld.  

Die Kosten belaufen sich auf 110,00 Euro pro Woche 
und Kind inklusive Betreuung durch Fachkräfte, Vollver-
pflegung, Unterkunft in Zelten und Versicherung (keine 
Reisegepäckversicherung). Bei Geringverdienern kann 
das Amt einen Zuschuss gewähren. 

Anmeldungen sind ab 31. März 2025 möglich unter 
Tel. 09771 94 457. E-Mails werden nicht berücksichtigt. 

Archivfoto: Christian Hüther / Landkreis Rhön-Grabfeld

Grundschule Mellrichstadt spielt  
länderübergreifendes Fußballturnier

Zeltlager Hillenberg 2025: Jetzt anmelden!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
unsere Wälder sind durch den Klimawandel stark be-

troffen. Lange trockene Zeiträume sowie höhere Tem-
peraturen lassen viele Nadel- und Laubbäume, gar ganze 
Flächen absterben.  

Um den Stadtwald in Zukunft klimastabil zu machen, 
bedarf es neuer Pflanzen in den Wäldern. Die Stadt Mell-
richstadt möchte das Bewusstsein der Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sowie Interessierte für diese besondere 
Situation schaffen. 

Aus diesem Anlass lädt die Stadt Mellrichstadt alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger des Stadtteils Bahra und 
Interessierte zu einer  

Bürgerpflanzaktion  
am Samstag, 12.04.2025, um 10:00 Uhr 

ein.  

Treffpunkt: P e n d l e r-
parkplatz vor der Auffahrt 
zur A 71 (Richtung Bahra), 
Waldbereich Ormich 

 
Mitzubringen sind Spaten, festes Schuhwerk sowie 

dem Wetter angemessene Kleidung. Für das leibliche 
Wohl im Anschluss ist gesorgt. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Rück-
meldung unter Tel. 09776 608 11 oder beim Ortssprecher 
Gebhard Will unter Tel. 09776 1530. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
  
Michael Kraus 
1. Bürgermeister 
 

Einladung zur Bürgerpflanzaktion  
im Stadtteil Bahra

F E R N P O S T  
Nachrichten aus der Umgebung

Jedes Jahr im Frühjahr kehren unsere heimischen 
Schwalben aus wärmeren Regionen zurück, um ihre Brut-
stätten erneut zu beziehen. Während Rauchschwalben 
Ställe und Scheunen bevorzugen, nisten Mehlschwalben 
direkt an Gebäuden – oft mitten in Wohngebieten. Doch 
was im Winter verlassen wirkt, ist für die Vögel ein wert-
volles Zuhause. Da Schwalben ihre Nester Jahr für Jahr 
wieder nutzen, ist deren Entfernung nicht nur problema-
tisch, sondern auch gesetzlich verboten. Wer an einem 
Gebäude mit Schwalbennestern bauliche Veränderungen 
plant, sollte sich daher frühzeitig mit der Unteren Natur-
schutzbehörde abstimmen. 

Schon in der Antike wurden Schwalben als heilige 
Tiere verehrt, und im Mittelalter galten sie als Symbol für 
Glück und den nahenden Frühling. Heute jedoch sind sie 
oft von menschlichen Eingriffen bedroht – ein Verlust, 
den wir verhindern können. Schwalben und ihre Nester 
stehen tatsächlich unter dem Schutz des Bundesnatur-
schutzgesetzes. Der Grund: Diese Vögel sind zunehmend 

gefährdet und stehen bereits auf der Roten Liste der 
Brutvögel. Versiegelte Flächen erschweren ihnen die Nest-
konstruktion, und moderne, glatte Fassaden bieten kaum 
Halt für neue Nester. Zudem macht der Rückgang der In-
sektenpopulation den Schwalben das Leben schwer. Des-
halb ist es umso wichtiger, bestehende Brutstätten zu 
bewahren und den Tieren geeignete Lebensräume zu si-
chern. Ein Zusammenleben mit Mehlschwalben ist nicht 
nur möglich, sondern kann auch Freude bereiten. Wer 
sie beim Aufziehen ihres Nachwuchses beobachtet, erlebt 
ein faszinierendes Naturschauspiel. Mit einfachen Maß-
nahmen wie Kotbrettern unter den Nestern lässt sich zu-
dem Verschmutzung an Hausfassaden verhindern. Die 
Untere Naturschutzbehörde berät gerne zur Durchführung 
von Schutzmaßnahmen. 

Interessierte können sich an Frau Beck, Tel.: 09771 / 94 
– 344, und Frau Voll, Tel.: 09771 / 94 – 328, von der 
Unteren Naturschutzbehörde für nähere Informationen 
wenden.

Schwalben und ihre Nester  
sind ganzjährig geschützt
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Bürgersprechstunde

Die nächste Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Michael 
Kraus findet am Freitag, den 25. April 2025 von 11:00-12:00 Uhr 
statt. Ein Gespräch ist entweder vor Ort im Büro des Bürgermeisters 
(Hauptstr. 4, Mellrichstadt) oder telefonisch möglich. Es wird 
um Terminvereinbarung mit Angabe des Anliegens unter 09776 
608-11 oder per E-Mail an buergermeister@mellrichstadt.de 
gebeten.

IM APRILÖFFENTLICHE TERMINE

Datum Uhrzeit Gremium 
Do, 03.04. 17:00 Uhr Bauausschuss 

Ort: wird noch bekannt gegeben 
Do, 10.04. 17:00 Uhr Land- & Forstwirtschaftsausschuss 

Ort: wird noch bekannt gegeben 
Do, 24.04. 17:00 Uhr Stadtrat 

Ort: wird noch bekannt gegeben

Nachrichten aus 
dem Standesamt 

bis einschließlich 15.03.2025 
 

Sterbefälle 

• 20.02.2025 Elisabeth Grosser (geb. Hacker) 
Mellrichstadt 

• 13.03.2025 Marta Lydia Frida Harms (geb. Buchert) 
Mellrichstadt 

 
Eheschließungen 

• 25.02.25 Marco Voigt und Tamara Treutlein
Frickenhausen 

 

Gerne können Sie uns Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle, die 
in der Mellerschter Stadtpost kostenfrei veröffentlicht werden sollen, 
per E-Mail an stadtpost@streutal-journal.de zukommen lassen.

Die „Mellerschter Stadtpost” liegt unter an-
derem an folgenden Stellen kostenfrei aus: 
 

Mellrichstadt • Verwaltungsgemeinschaft, 
Hauptstr. 4 

• Streutal-Journal,  
Hauptstr. 9 

• Aktives Mellrichstadt,  
Marktplatz 2 

• Stadtbücherei,  
Bauerngasse 63 

• Steckkasten im 
Beethovenweg 

 

In den Stadtteilen Bahra, Eußenhausen, Frickenhausen, 
Mühlfeld, Roßrieth und Sondheim/Gr. an den jeweiligen 
Anschlagtafeln. Online-Ausgaben unter www.mellrichstadt.de

Auslagestellen „Mellerschter Stadtpost”

Briefkasten-Service 
Für 30 Euro/Jahr (2,50 Euro pro Ausgabe) erhalten Sie jede „Mellerschter 
Stadtpost” bei Erscheinung nach Hause geliefert. Bestellung per E-
Mail an stadtpost@streutal-journal.de oder unter Tel. 09776 2629717.

Die Verwaltungsgemeinschaft Mellrichstadt in-
formiert, dass die Gartenwasserleitungen in Mell-
richstadt und Sondheim/Grabfeld am Dienstag, den 
15. April wieder in Betrieb genommen werden. 
Alle Gartenbesitzer werden gebeten, die Gärten 
zugänglich zu machen, die Hähne zu schließen, die 
Wasserzähler wieder zu montieren und die Zähler 
noch gegen Frostgefahr abzusichern.

Inbetriebnahme der  
Gartenwasserleitungen

A M T S P O S T  
Amtliche Bekanntmachungen
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REIFEN-FUCHS
ÖLWECHSEL / INSPEKTION
Weimarer Str. 6 - 97638 Mellrichstadt

AUTOPFLEGE U.V.M.

Tel. 0 97 76 - 7 05 31 31

ROCK-  und

OLDIE-Abend

Kartenvorverkauf VVK   10 EUR    |    Abendkasse   12 EUR
Streutal-Journal  Hauptstraße 9, Mellrichstadt  09776 2629719

Streutal-Journal • Hauptstr. 9 • Mellrichstadt
      Mo-Do 9-16 / Fr 9-13 Uhr       09776 26297-19       info@streutal-journal.de

18 - 200 mm    1:3,5-5,6

Stark für die Region - 

persönlich & digital.

vr-bank-mr.de

HANDWERKER & DIENSTLEISTER
HIER SIND SIE RICHTIG

HÄNDLER & GESCHÄFTE

Whisky • Gin • Rum • Lounge • BuchBar

Hauptstr. 30 • Mellrichstadt
www.whiskygarage.de

RESTAURANTS & GASTSTÄTTEN

Weimarer Str. 7 ⋅ 97638 Mellrichstadt
Tel. 09776 7304 ⋅ www.mahr-kueche-bad.de

AUTOGLAS RHÖN
Steinschlag? Kein Problem!

 Wir reparieren oder 
tauschen Ihre Scheibe

Paulinenstr. 1B • Ostheim • 09777 91220

W E R B E P O S T  
Anzeigen

B Ü R G E R P O S T  
Privatanzeigen

Sie möchten eine Privatanzeige schalten? 

Die BÜRGERPOST ist der Bereich für kostengünstige Pri-
vatanzeigen, wie zum Beispiel Danksagungen, Glückwünsche, 
Kleinanzeigen oder auch Traueranzeigen. Bei Interesse 
melden Sie sich gerne unter Tel. 09776 26297-17 oder per 
E-Mail an stadtpost@streutal-journal.de.
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www.auto-rhoen.de Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen aller Marken

Paulinenstraße 1 B  •  97645 Ostheim v. d. Rhön

AUTOGLAS RHÖN und FIX AUTO RHÖN sind Marken von

Ihr Karosserie- & Lackspezialist in Ostheim

 Unfallschadenreparaturen aller Marken
 DEKRA-zertifizierter Unfallspezialist
 modernste Reparaturtechnologien
 Hol- und Bringservice
 Ersatzmobilität

Gleich Termin vereinbaren!
09777 91220  • glas@auto-rhoen.de

* je nach Versicherer

AUTOGLAS RHÖN
Steinschlag? Kein Problem!

 Wir reparieren oder tauschen Ihre Scheibe

  Reparatur für Kaskoversicherte meist kostenlos* 

Schnell und professionell
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